
Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Politikwissenschaft 

an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
 

vom 12. Februar 2013 
 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 und § 39 Absatz 1 des 
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Mecklenburg-Vorpommern (Landes-
hochschulgesetz – LHG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 
2011 (GVOBl. M-V S. 18), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 208, 211), erlässt die Ernst-Moritz-Arndt-Universität 
Greifswald für den Masterstudiengang Politikwissenschaft die folgende Prüfungs- 
und Studienordnung als Satzung: 
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Legende 
 
FCE   - First Certificate in English (nach Cambridge-Prüfung) 
IELTS - International English Language Testing System 
LHG M-V - Gesetz über die Hochschulen des Landes Mecklenburg-

Vorpommern (Landeshochschulgesetz) 
LP  - Leistungspunkte (entspricht ECTS-Punkten) 
LVS  - Lehrveranstaltungsstunden 
PSO  - Prüfungs- und Studienordnung 
RPO  - Rahmenprüfungsordnung der Ernst-Moritz-Arndt-Universität 

Greifswald 
TOEFL (CBT) - Test of English as a Foreign Language (iBT = Internet Based 

Testing; CBT = Computer Based Testing) 



§ 11 
Geltungsbereich 

 
Diese Prüfungs- und Studienordnung regelt das Studium und das Prüfungsverfahren 
im Masterstudiengang Politikwissenschaft. Für alle in der vorliegenden Ordnung nicht 
geregelten Studien- und Prüfungsangelegenheiten gilt die Rahmenprüfungsordnung 
der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald (RPO) vom 31. Januar 2012, geändert 
durch die Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung vom 29. März 
2012 (Mittl.bl. BM M-V 2012 S. 394) unmittelbar. 
 
 

§ 2 
Zweck von Studium und Prüfung 

 
(1) Das Studium des Masterstudiengangs Politikwissenschaft soll die Studierenden 
zu selbstständigem wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Politikwissen-
schaft befähigen, z. B. zu einer anschließenden Promotion oder professionellen Tä-
tigkeit an einer Forschungseinrichtung. 
 
(2) Durch die Masterprüfung wird festgestellt, ob der Kandidat forschungsqualifizie-
rende Fähigkeiten und Fertigkeiten erworben hat. Dazu gehören fortgeschrittene Fä-
higkeiten und Fertigkeiten des wissenschaftlichen Arbeitens, vertieftes theoretisches 
und empirisches Wissen sowie methodische und praktische Fertigkeiten der Analyse, 
Bewertung und Vermittlung politischer Inhalte und Zusammenhänge. 
 
 

§ 3 
Veranstaltungsarten 

 
Die Studieninhalte werden in Seminaren und Kolloquien angeboten. 
1. Seminare sind Lehrveranstaltungen, in denen die Studierenden durch eigene 

mündliche und schriftliche Beiträge sowie Diskussionen in das selbständige wis-
senschaftliche Arbeiten eingeführt werden. 

2. Kolloquien dienen der Diskussion theoretischer Ansätze sowie der Vorbereitung 
und Präsentation spezifischer wissenschaftlicher Arbeiten. 

 
 

§ 4 
Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Der Zugang zum Studium setzt zusätzlich zu den in § 4 Absatz 1 RPO genannten 
Voraussetzungen den Erwerb von mindestens 65 Leistungspunkten (LP) im Fach 
Politikwissenschaft sowie nachgewiesene Kenntnisse des Englischen auf Niveau B2 
des „Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens“ voraus (Äquivalente: Abitur-
Grund- oder Leistungskurs, FCE, TOEFL (CBT) 184, TOEFL (IBT) 65, IELTS 5,5). 
 
(2) Über Ausnahmen und Zweifelsfälle entscheidet der Prüfungsausschuss in Ab-
stimmung mit dem zuständigen Fachvertreter. § 4 Absatz 3 RPO gilt entsprechend. 
 

                                            
1
 Alle Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Prüfungs- und Studienordnung gelten für 

Frauen und Männer in gleicher Weise. 



§ 5 
Dauer und Gliederung des Studiums 

 
(1) Die Regelstudienzeit des Studiums im Masterstudiengang Politikwissenschaft 
beträgt vier Semester. Das Studium kann im Winter- und im Sommersemester auf-
genommen werden. 
 
(2) Das Studium ist modularisiert, d. h. es gliedert sich in thematisch zusammenhän-
gende Stoffgebiete (Module). Die Module werden mit einer Prüfung abgeschlossen. 
Die Masterprüfung besteht aus den studienbegleitenden Prüfungen zu den Modulen 
und der Masterarbeit. 
 
(3) Die Arbeitsbelastung im Studiengang beträgt insgesamt 3600 Stunden (120 LP). 
Davon entfallen auf die Masterarbeit 900 Stunden (30 LP). 
 
(4) Ein erfolgreiches Studium setzt den Besuch der in den Modulen angebotenen 
Lehrveranstaltungen voraus. Die Studierenden haben die entsprechende Kontaktzeit 
eigenverantwortlich durch ein angemessenes Selbststudium zu ergänzen. 
 
(5) Unbeschadet der Freiheit der Studierenden, den zeitlichen und organisatorischen 
Verlauf des Studiums eigenverantwortlich zu planen, werden die im Anhang be-
schriebenen Studienverläufe als zweckmäßig empfohlen (Anlage A: Musterstudien-
pläne). 
 
 

§ 6 
Module 

 
(1) Folgende Module sind zu studieren: 

 

Modul Dauer (in 
Semes-

tern) 

Arbeits-
belastung 

(in Stunden) 

Leis-
tungs-
punkte 

1. Methoden der Politikwissenschaft A 1 300 10 

2. Methoden der Politikwissenschaft B 1 300 10 

3. Theorien politischer Institutionen und 
Verfahren 

1 
300 10 

4. Aktuelle Kontroversen der Politischen 
Theorie und Ideengeschichte 

1 
300 10 

5. Internationale Beziehungen 1 300 10 

6. Globalisierung 1 150 5 

7. Vergleichende Politikwissenschaft 2 300 10 

8. Independent Studies 1 300 10 

9. Perspektiven der Politikwissenschaft 1 150 5 

10. Politikwissenschaftliche Berufs- und 
Forschungspraxis 

frei wähl-
bar (max. 
3 Semes-

ter) 

300 10 

Summe  2.700 90 

 



(2) Die Qualifikationsziele der einzelnen Module ergeben sich aus den Modulbe-
schreibungen in Anlage B. 
 
(3) Lehrveranstaltungen finden in deutscher oder englischer Sprache statt. 
 
 

§ 72 
Modulprüfungen 

 
(1) In den Modulen sind folgende Prüfungsleistungen zu erbringen: 
 

 
Modul 

 
Prüfungsleistung (Art und 
Umfang) 

Regelprüfungs-
termin (Semester) 

Studien-
beginn 

WS 

Studien-
beginn 
SoSe 

1. Methoden der Politikwis-
senschaft A 

Klausur (180 min) 1. 2. 

2. Methoden der Politikwis-
senschaft B 

mündliche Prüfung (20 min) 2. 1. 

3. Theorien politischer Institu-
tionen und Verfahren 

mündliche Prüfung (20 min) 1. 2. 

4. Aktuelle Kontroversen der 
Politischen Theorie und 
Ideengeschichte 

Hausarbeit (20-25 S.) 2. 1. 

5. Internationale Beziehungen Hausarbeit (20-25 S.) oder 
Referat und entsprechende 
schriftliche Arbeit (20-25 S.) 

1. 2. 

6. Globalisierung Referat und entsprechende 
schriftliche Arbeit (10-15 S.) 
oder Hausarbeit (10-15 S.) 

2. 1. 

7. Vergleichende Politikwis-
senschaft 

Hausarbeit (20-25 S.) oder 
Referat und entsprechende 
schriftliche Arbeit (20-25 S.) 

3. 4. 

8. Independent Studies 
Hausarbeit (15-20 S.) oder 
Referat und entsprechende 
schriftliche Arbeit (15-20 S.) 

3. 3. 

9. Perspektiven der Politikwis-
senschaft 

Hausarbeit (7-10 S.) oder 
Referat und entsprechende 
schriftliche Arbeit (7-10 S.) 

3. 1. 

10. Politikwissenschaftliche 
Berufs- und Forschungs-
praxis 

Praktikumsbescheinigung 
und Bericht (5 S.) und/oder 
Bescheinigung Fachkurs 
und/oder bestandene 
Sprachprüfung 

3. 3. 

 
(2) Die Prüfungsanforderungen ergeben sich aus den Modulbeschreibungen in Anla-
ge B. 

                                            
2
 Bei schriftlichen Arbeiten in dieser PSO entspricht eine Seite einem Textumfang von 3000 Zeichen 

(einschließlich Fußnoten). 



(3) Soweit eine Wahl zwischen zwei Prüfungsleistungen besteht, wird sie vom Ver-
anstaltungsleiter zu Beginn des Semesters getroffen. Wird die Art der Prüfung nicht 
festgelegt, sind in den Modulen 5, 7, 8 und 9 jeweils eine Hausarbeit und im Modul 6 
ein Referat mit entsprechender schriftlicher Arbeit zu leisten (in der Tabelle in Ab-
satz 1 unterstrichen). In Modul 10 ist die Prüfungsleistung entsprechend der Rege-
lungen in § 9 zu erbringen. 
 
(4) Mündliche Prüfungen werden von zwei gleichberechtigten Prüfern abgenommen. 
Klausuren, Hausarbeiten und sonstige Prüfungsleistungen werden von einem, im 
Falle des letzten Wiederholungsversuchs von zwei Prüfern bewertet. 
 
(5) Bei Hausarbeiten muss das Thema spätestens bis zum Ende der Vorlesungszeit 
mit dem Veranstaltungsleiter abgesprochen werden. Abgabetermin ist vier Wochen 
vor Ende des entsprechenden Semesters. Die Arbeit ist zusammen mit der Erklärung 
abzugeben, dass sie selbständig verfasst wurde und nur die angegeben Quellen 
verwendet worden sind. Geschieht dies nicht, gilt die Arbeit als nicht bestanden. 
 
(6) Die Prüfungsleistung „Referat und entsprechende schriftliche Arbeit“ ist eine 
Prüfungsleistung gemäß § 22 Absatz 2 RPO. Sie besteht aus einem Vortrag und 
seiner schriftlichen Ausarbeitung. Die Ausarbeitung ist nach dem Vortrag abzugeben. 
Für Abgabetermin und Abgabeform gilt Absatz 5 entsprechend. 
 
(7) Die Module Nr. 9 und 10 werden mit „bestanden/nicht bestanden“ bewertet und 
gehen nicht in die Gesamtnote nach § 33 RPO ein. 
 
(8) Prüfungsleistungen können mit Zustimmung von Prüfer und Prüfling statt in deut-
scher auch in englischer Sprache erbracht werden. 
 
 

§ 8 
Teilprüfung 

 
Studierende, die nach Ablauf eines Semesters beabsichtigen, die Universität zu ver-
lassen, und die Lehrveranstaltungen eines semesterübergreifenden Moduls besu-
chen, können gemäß § 8 Absatz 1 RPO beantragen, am Ende des Semesters eine 
Prüfung abzulegen, die sich auf den bereits absolvierten Teil des Moduls bezieht. 
 
 

§ 9 
Praktische Studienzeiten 

 
(1) Im Rahmen des Moduls „Politikwissenschaftliche Berufs- und Forschungspraxis“ 
sind im Gesamtumfang von 300 Stunden bzw. 10 LP Praktika, Forschungspraktika 
an einer wissenschaftlichen Einrichtung, Fachkurse („Summer Schools“) oder 
Sprachkurse zu absolvieren. Eine Kombination dieser Möglichkeiten ist zulässig. § 17 
Absatz 1 Satz 2 RPO gilt entsprechend. Die Leistungen können in max. vier Teilen 
erbracht werden. 
 
(2) Praktika, Forschungspraktika an einer wissenschaftlichen Einrichtung, und Fach-
kurse müssen politikwissenschaftlichen Bezug haben. Sprachkurse müssen so ge-



wählt werden, dass sie Studien- und Forschungsarbeiten oder die Arbeit in einem 
politikwissenschaftlichen Berufsfeld direkt oder indirekt unterstützen. 
 
(3) Die Wahl geeigneter Praktikumsstellen, Fach- oder Sprachkurse obliegt dem Stu-
dierenden, eine Zuweisung erfolgt nicht. 
 
(4) Die erbrachten Leistungen sind entsprechend der gewählten Kombination durch 
eine unbenotete Bescheinigung der jeweiligen Praktikumsstelle bzw. durch eine Be-
scheinigung über die erfolgreiche Teilnahme an einem Fach- oder Sprachkurs nach-
zuweisen (Anlage C). Bei einem Praktikum oder Forschungspraktikum ist die Be-
scheinigung durch einen Bericht des Studierenden von mindestens fünf Seiten zu 
ergänzen. Auf Grundlage dieser Nachweise stellt der zuständige Fachvertreter eine 
Bescheinigung (Anlage D) aus. Diese ist beim Zentralen Prüfungsamt einzureichen; 
sie muss bis zum Ende des 3. Fachsemesters vorliegen. 
 
(5) Praktikumszeiten, die aus Krankheits- oder ähnlichen Gründen ausgefallen sind, 
sind nachzuholen. 
 
(6) Auf Antrag können Praktika, Forschungspraktika, Fach- oder Sprachkurse, die 
bereits vor Beginn des Studiums abgeleistet wurden, vom zuständigen Fachvertreter 
anerkannt werden, wenn sie in direktem Bezug zum Studium stehen und nicht länger 
als zwei Jahre zurückliegen. Die Anerkennung kann von Nachweisen gem. Absatz 4 
abhängig gemacht werden. Auch Berufsausbildungen oder Berufstätigkeiten mit poli-
tikwissenschaftlichem Bezug können bei Nachweis als Praktikumsleistung angerech-
net werden. 
 
(7) Praktika, Forschungspraktika, Fach- oder Sprachkurse, die im Zusammenhang 
mit einem erfolgreich abgeschlossenen Studiengang an der Ernst-Moritz-Arndt-
Universität oder an einer anderen Hochschule erbracht wurden, werden nicht ange-
rechnet. 
 
 

§ 10 
Masterarbeit 

 
(1) Die Masterarbeit ist eine wissenschaftliche Arbeit und soll nicht weniger als 80 
und nicht mehr als 100 Seiten umfassen. Die Bearbeitungszeit beträgt 900 Stunden, 
die Bearbeitungsfrist sechs Monate. Wird die Masterarbeit zum Regelprüfungstermin 
angemeldet und während der Bearbeitungszeit der Masterarbeit noch eine Prüfungs-
leistung im Modul „Vergleichende Politikwissenschaft“ (Studienbeginn Sommerse-
mester) erbracht, verlängert sich die Bearbeitungsfrist um einen Monat. Die Master-
arbeit wird nicht verteidigt. 
 
(2) Das Thema der Masterarbeit kann frühestens nach dem Erwerb von 60 LP aus-
gegeben werden. Spätestens sechs Monate nach Beendigung der letzten Modulprü-
fung muss die Ausgabe des Themas beantragt werden. Wird das Thema später be-
antragt, verkürzt sich die Bearbeitungszeit entsprechend. 



§ 11 
Akademischer Grad 

 
Aufgrund der bestandenen Masterprüfung wird der akademische Grad eines „Master 
of Arts“ (M.A.) vergeben. 
 
 

§ 12 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten 

 
(1) Diese Prüfungs- und Studienordnung tritt am 1. Oktober 2013 in Kraft. Zugleich 
treten die Prüfungsordnung vom 8. Oktober 2007 (Mitteilungsblatt BM M-V S. 606) 
sowie die Studienordnung (hochschulöffentlich bekannt gemacht am 19.10.2007) des 
Masterstudiengangs „Politikwissenschaftliche Demokratiestudien: Demokratie und 
Globalisierung“ außer Kraft. 
 
(2) Diese Prüfungs- und Studienordnung gilt für Studierende, die nach Inkrafttreten 
dieser Ordnung im M.A.-Studiengang im ersten Fachsemester immatrikuliert werden. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse der Studienkommission des Senats der Ernst-
Moritz-Arndt-Universität Greifswald vom 12. Dezember 2012, der mit Beschluss des 
Senats vom 18. April 2012 gemäß §§ 81 Absatz 7 LHG M-V und 20 Absatz 1 Satz 2 
der Grundordnung der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald die Befugnis zur 
Beschlussfassung verliehen wurde, dem Beschluss des Senats vom 16. Januar 2013 
und der Genehmigung der Rektorin vom 12. Februar 2013. 
 
Greifswald, den 12. Februar 2013 
 
 
 

Die Rektorin 
der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 

Universitätsprofessorin Dr. Johanna Eleonore Weber 
 
Veröffentlichungsvermerk: Hochschulöffentlich bekannt gemacht am 22.04.2013 
 



Anlage A:3 
Musterstudienplan, Studienbeginn W i n t e r s e m e s t e r  
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 S = Seminar; K = Kolloquium; SWS = Semesterwochenstunden; PL = Prüfungsleistung; (xx/xx) = 

Kontaktzeit/Selbststudium 

1. 
Se-
mester 
30 LP 

Methoden der Politikwis-
senschaft A 

 
•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: Klausur (180 min) 
 
 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

Theorien politischer Institu-
tionen und Verfahren 
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2. 
Se-
mester 
30 LP 

Methoden der Politikwis-
senschaft B 

 
 
•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: mdl. Prüfung (20 min) 
 

 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

Aktuelle Kontroversen der 
Politischen Theorie und 
Ideengeschichte 
 

•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: Hausarbeit (20-25 S.) 
 

 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

Vergleichen-
de Politik-
wissen-
schaft 

 
 
 
 
 
•S 2 SWS 
(30/120) 
•S 2 SWS 
(30/120) 
 
 
 
 
 
PL: Hausar-
beit o. Refe-
rat mit 
schriftl. Ar-
beit (20-25 
S.) 
 

 
 
 
 

10 LP / 300 
Std. 

Globalisie-
rung 

 
 
•S 2 SWS 
(30/120) 
 
PL: Referat 
mit schriftl. 
Arbeit  o. 
Hausarbeit 
(10-15 S.) 
 

5 LP / 150 
Std. 

3. 
Se-
mester 
30 LP 

Independent Studies 

 
•K 2 SWS (30/120) 
•K 2 SWS (30/120) 
 
PL: Hausarbeit o. Referat 
mit schriftl. Arbeit (15-20 S.) 
 
 
 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

 Perspekti-
ven der 
Politikwis-
senschaft 

•K 2 SWS 
(30/120) 
 
PL: Hausar-
beit o. Refe-
rat mit 
schriftl. Ar-
beit (7-10 S.) 
 

5 LP / 150 
Std. 

4. 
Se-
mester 
30 LP 

Masterarbeit 
 
 

•(0/900) 
 
 
PL: wissenschaftl. Arbeit (80-100 S.) 
 
 

 
 
 
 
 

30 LP / 900 Std. 

 



Musterstudienplan, Studienbeginn S o m m e r s e m e s t e r  

 
 
 

1. 
Se-
mester 
30 LP 

Methoden der Politikwis-
senschaft B 

 
 
 
•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: mdl. Prüfung (20 min) 
 
 
 
 

 
10 LP / 300 Std. 

Aktuelle Kontroversen der 
Politischen Theorie und 
Ideengeschichte 

 
 
•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: Hausarbeit (20-25 S.) 
 
 
 
 

 
10 LP / 300 Std. 

Globalisie-
rung 

 
 
 
•S 2 SWS 
(30/120) 
 
PL: Referat 
mit schriftl. 
Arbeit o. 
Hausarbeit 
(10-15 S.) 
 

5 LP / 150 
Std. 

Perspekti-
ven der 
Politikwis-
senschaft 

 
•K 2 SWS 
(30/120) 
 
PL: Hausar-
beit o. Refe-
rat mit 
schriftl. Ar-
beit (7-10 S.) 
 

5 LP / 150 
Std. 
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2. 
Se-
mester 
30 LP 

Methoden der Politikwis-
senschaft A 

 
•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: Klausur (180 min) 
 

 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

Theorien politischer Insti-
tutionen und Verfahren 
 

•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: mdl. Prüfung (20 min) 
 

 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

Internationale Beziehungen 
 
 

•S 2 SWS (30/120) 
•S 2 SWS (30/120) 
 
PL: Hausarbeit o. Referat mit 
schriftl. Arbeit (20-25 S.) 
 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std. 

3. 
Se-
mester 
30 LP 

Independent Studies 

 
•K 2 SWS (30/120) 
•K 2 SWS (30/120) 
 
PL: Hausarbeit o. Referat mit 
schriftl. Arbeit (15-20 S.) 
 
 
 
 
 
 

10 LP / 300 Std 

 Masterarbeit 

 
•(0/150) 

Verglei-
chende 
Politik-
wissen-
schaft 

 
 
 
 
•S 2 SWS 
(30/120) 
•S 2 SWS 
(30/120) 
 
 
 
 
PL: Hausar-
beit o. Refe-
rat mit 
schriftl. Ar-
beit (20-25 
S.) 
 

 
 
 
 
 

10 LP / 300 
Std. 

4. 
Se-
mester 
30 LP 

Masterarbeit 
 
 

•(0/750) 
 

 
PL: wissenschaftl. Arbeit (80-100 S.) 
 
 
 
 
 
 

 
30 LP / 900 Std. 

 



Anlage B: Modulbeschreibungen 
 
  

Modul 1: Methoden der Politikwissenschaft A 
Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse der wissenschaftstheoreti-

schen Grundlagen der Politikwissenschaft, der For-
schungsmethoden der Politischen Theorie und Ide-
engeschichte sowie quantitativer Analyseverfahren 

 Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 
konkurrierenden methodischen Ansätzen der Politi-
schen Theorie und Ideengeschichte sowie mit 
quantitativer Forschung 

 Fähigkeit zur fortgeschrittenen forschungsbezoge-
nen Anwendung politiktheoretischer sowie quantita-
tiver Methoden 

Inhalte  klassische Grundpositionen der modernen Wissen-
schaftstheorie 

 einfache und fortgeschrittene Regressionsverfah-
ren sowie ausgewählte weitere quantitative Verfah-
ren 

 Methodologie und Vergleich in der politischen Ide-
engeschichte und modernen politischen Theorie 

 Analyse exemplarischer Forschungsarbeiten 

Lehrveranstaltungen 1 Seminar zu Quantitativen Methoden 
1 Seminar zu Wissenschaftstheorie und Methoden der 
Politischen Theorie und Ideengeschichte 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

180-minütige Klausur 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 



  

Modul 2: Methoden der Politikwissenschaft B 
Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse des politikwissenschaftlichen 

Forschungsprozesses und qualitativer Analysever-
fahren 

 Befähigung zu eigenständigem wissenschaftlichen 
Arbeiten und zur kritischen Auseinandersetzung mit 
Methoden qualitativer Forschung 

 Fähigkeit zur fortgeschrittenen forschungsbezoge-
nen Anwendung qualitativer Methoden 

Inhalte  Verhältnis von Fragestellung, Hypothesen, Theorie 
und Empirie 

 Phasen des Forschungsprozesses 

 Verfahren der Forschungsstandanalyse 

 Begriffsbildung und Konzeptspezifikation in der poli-
tikwissenschaftlichen Forschung 

 Strategien der Fallauswahl 

 Ausgewählte qualitative Methoden 

 Analyse exemplarischer Forschungsarbeiten 

Lehrveranstaltungen 1 Seminar zu Forschungslogik und Forschungsdesign 
1 Seminar zu Qualitativen Methoden 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

20-minütige mündliche Prüfung 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende der 
Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 



  

Modul 3: Theorien politischer Institutionen und Verfahren 

Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse über aktuelle und ideenge-
schichtlich bedeutsame Theorien politischer Institu-
tionen und Verfahren 

 Fähigkeit zur Unterscheidung politischer Verfah-
renstypen und institutioneller Arrangements 

 Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 
konkurrierenden Begründungsmustern für politische 
Ordnungssysteme 

Inhalte  Theorien moderner politischer Institutionen und Ver-
fahren 

 ideengeschichtliche Wurzeln von Verfahrensweisen 
und institutionellen Reglements 

 institutionelle und prozedurale Merkmale politischer 
Ordnungssysteme 

Lehrveranstaltungen 2 Seminare (je 2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

20-minütige mündliche Prüfung 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 



  

Modul 4: Aktuelle Kontroversen der Politischen Theorie und Ideen-
geschichte 
Qualifikationsziele  Kenntnisse über den Forschungsstand und aktuel-

le Forschungskontroversen im Teilbereich Politi-
sche Theorie und Ideengeschichte 

 Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 
unterschiedlichen Positionen in der politiktheoreti-
schen und ideengeschichtlichen Forschung 

 Kompetenz zur eigenständigen Entwicklung und 
Präsentation wissenschaftlicher Fragestellungen 
im Teilbereich Politische Theorie und Ideenge-
schichte 

Inhalte  Überblick über ausgewählte aktuelle Forschungs-
kontroversen im Teilbereich Politische Theorie und 
Ideengeschichte 

Lehrveranstaltungen 2 Seminare (je 2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Hausarbeit (20-25 Seiten) 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 



  

Modul 5: Internationale Beziehungen 

Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse ausgewählter Theorien und 
empirischer Arbeiten im Bereich der Internationa-
len Beziehungen 

 Fähigkeit zur wissenschaftlich fundierten Bewer-
tung von Studien zu internationalen Beziehungen 

 eigenständige Entwicklung und Präsentation wis-
senschaftlicher Fragestellungen im Teilbereich In-
ternationale Beziehungen 

Inhalte  ausgewählte Theorien der internationalen Bezie-
hungen 

 Analyseebenen der internationalen Beziehungen 

 Ergebnisse und methodische Aspekte von Studien 
zu internationalen Beziehungen 

Lehrveranstaltungen 2 Seminare (je 2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Hausarbeit (20-25 Seiten) oder Referat und entspre-
chende schriftliche Arbeit (20-25 Seiten) (wenn von 
Veranstaltungsleiter nichts festgelegt, dann Hausar-
beit) 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 



   

Modul 6: Globalisierung 

Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse ausgewählter Theorien und 
empirischer Arbeiten zum Thema Globalisierung 

 Fähigkeit zur wissenschaftlich fundierten Bewer-
tung von Studien zur Globalisierung 

Inhalte  ausgewählte Globalisierungstheorien 

 Determinanten und Effekte von Globalisierung auf 
zwischen- und innerstaatlicher Ebene 

 Ergebnisse und methodische Aspekte von Studien 
zur Globalisierung 

Lehrveranstaltungen 1 Seminar (2 LVS) 

Arbeitsaufwand in Stunden 
insgesamt 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

150 Stunden 
 
 
a) 1 Seminar à 2 LVS (30 Stunden) 
b) 120 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Referat und entsprechende schriftliche Arbeit (10-15 
Seiten) oder Hausarbeit (10-15 Seiten) (wenn von 
Veranstaltungsleiter nichts festgelegt, dann Referat 
mit Arbeit) 

Leistungspunkte (ECTS) 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 2. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 



  

Modul 7: Vergleichende Politikwissenschaft 

Qualifikationsziele  vertiefte Kenntnisse ausgewählter Theorien und 
empirischer Arbeiten im Bereich der Vergleichen-
den Politikwissenschaft 

 Fähigkeit zur wissenschaftlich fundierten Bewer-
tung von Ergebnissen vergleichender politikwis-
senschaftlicher Studien 

Inhalte  ausgewählte Theorien vergleichender Politikwis-
senschaft 

 Vergleich politischer Institutionen, Akteure, Pro-
zesse und Staatstätigkeit 

 Ergebnisse und methodische Aspekte verglei-
chender politikwissenschaftlicher Studien 

Lehrveranstaltungen 2 Seminare (je 2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Seminare à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Hausarbeit (20-25 Seiten) oder Referat und schriftliche 
Arbeit (20-25 Seiten) (wenn von Veranstaltungsleiter 
nichts festgelegt, dann Hausarbeit) 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 3. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 4. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



  

Modul 8: Independent Studies 

Qualifikationsziele  Fähigkeit zur eigenständigen kritischen Auseinan-
dersetzung mit Forschungsarbeiten in verschiede-
nen Forschungsfeldern der Politikwissenschaft 

 vertiefte Kenntnisse in einem politikwissenschaftli-
chen Forschungsfeld 

Inhalte  ausgewählte aktuelle Forschungsarbeiten in zwei 
Teilbereichen der Politikwissenschaft nach Wahl 
der Studierenden 

Lehrveranstaltungen 2 Kolloquien (je 2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

300 Stunden 
 
a) 2 Kolloquien à 2 LVS (60 Stunden) 
b) 240 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Hausarbeit (15-20 Seiten) oder Referat und entspre-
chende schriftliche Arbeit (15-20 Seiten) (wenn von 
Veranstaltungsleiter nichts festgelegt, dann Hausar-
beit) 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin nach dem Ende der Vorlesungszeit des 3. Fachse-
mesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



  

Modul 9: Perspektiven der Politikwissenschaft 

Qualifikationsziele  Fähigkeit zur eigenständigen Einarbeitung in ein 
spezifisches Forschungsfeld der Politikwissen-
schaft 

Inhalte  ausgewählte aktuelle Forschungsarbeiten in einem 
Teilbereich der Politikwissenschaft 

 Verfassen einer eigenständigen Rezension in ei-
nem Forschungsfeld 

Lehrveranstaltungen 1 Kolloquium (2 LVS) 

Arbeitsaufwand 
 

a) Kontaktzeit 
b) Selbststudium 

150 Stunden 
 
a) 1 Kolloquium à 2 LVS (30 Stunden) 
b) 120 Stunden 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

Hausarbeit (7-10 Seiten) oder Referat und entspre-
chende schriftliche Arbeit (7-10 Seiten) (wenn von 
Dozent nichts festgelegt, dann Hausarbeit) 

Leistungspunkte (ECTS) 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Regelprüfungstermin  Studienbeginn Wintersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 3. Fachsemesters 

 Studienbeginn Sommersemester: nach dem Ende 
der Vorlesungszeit des 1. Fachsemesters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



 

Modul 10: Politikwissenschaftliche Berufs- und Forschungspraxis 

Qualifikationsziele  Kompetenzen in einem politikwissenschaftlich rele-
vanten Tätigkeitsfeld, und/oder 

 vertiefte, forschungsorientierte inhaltliche oder me-
thodische Kenntnisse, und/oder 

 berufs- und/oder forschungsrelevante Sprach-
kenntnisse 

Inhalte a) Praktika/Forschungspraktika von insgesamt min. 6 
Wochen (Vollzeit) mit politikwissenschaftlichem Bezug, 
oder 
b) Teilnahme an Fachkursen (z.B. „Summer School“) 
mit politikwissenschaftlichem Bezug, 
oder 
c) Sprachkurse 
 
oder eine Kombination von a und/oder b und/oder c. 
 
Erbringung in max. 6 Teilleistungen. 

Arbeitsaufwand 300 Stunden bzw. 10 LP (ECTS) 
a) 240 Stunden Kontaktzeit + 60 Stunden Vor- und 
Nachbereitung inkl. Bericht (1 LP entspricht 24 Kon-
taktstunden + 6 Stunden Vor- und Nachbereitung) 
b) und c) Kontaktzeit und Selbststudium aufgeteilt ent-
sprechend der Fach- bzw. Sprachkursrichtlinien 

Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten 

a) Bescheinigung der Praktikumsstelle sowie ein Be-
richt des Studierenden von 5 Seiten (Anlage C) 
b) Bescheinigung über eine bestandene Teilnahme an 
einem Fachkurs (Anlage C) 
c) mit „bestanden“ bewertete Bescheinigung über die 
Teilnahme an den Sprachkurs(en) 

Leistungspunkte (ECTS) 10 

Dauer des Moduls frei wählbar (max. 3 Semester) 

Regelprüfungstermin nach dem Ende der Vorlesungszeit des 3. Fachsemes-
ters 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird jedes Semester angeboten. 



Anlage C: 
___________________________________________________________________ 

(Name der Praktikumsstelle/des Fachkursveranstalters) 

 
 

Bescheinigung der Praktikumsstelle/des Fachkursveranstalters 
 
 
Name:         Vorname: 
 
geb. am:         in: 
 
Fachsemester:        Matrikel-Nr.: 
 
Praktikum/Fachkurs vom     bis 
 
 
bei Praktikum: Vollzeit/Teilzeit    durchschnittliche tägliche 

Arbeitsstunden: 
 
 
Tätigkeitsbeschreibung/ 
Beschreibung der Fachkursinhalte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________ 
(Datum, Unterschrift und Stempel der Praktikumsstelle/des Fachkursveranstalters) 



___________________________________________________________________ 
(Name of institution or training course/summer school) 

 
 

Certificate of successful completion of internship  
or training course/summer school 

 
 
Name:        Given name: 
 
Date of birth:       Place of birth: 
 
Semester:        Student registration 
number: 
 
Internship/course from     to  
 
 
Internship: part-time/full-time   Average hours of work (per day): 
 
 
Job description or course contents/assignments: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________________ 
(Signature, Date, Stamp of internship coordinator/teaching institution) 



Anlage D: 
 

Bescheinigung Modul 
„Politikwissenschaftliche Berufs- und Forschungspraxis“ 

im Masterstudiengang Politikwissenschaft 
der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 

 
Name:         Vorname: 
 
geb. am:         in: 
 
Fachsemester:        Matrikel-Nr.: 
 

Kurzbezeichnung Praktikum/ 
Fachkurs/ Sprachkurs 

Betrieb/ 
Institution 

ggf. 
Kon-
taktzeit 

ggf. Vor- 
und 
Nachbe-
reitungs
tungs-
zeit 

LP 
(ECTS) 

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 
 

    

 
 

Summe:    

 
Die im Modul „Politikwissenschaftliche Berufs- und Forschungspraxis“ vorgeschrie-
benen Praktika und/oder Fachkurse und/oder Sprachkurse sind ordnungsgemäß ab-
geleistet worden. Die Bescheinigungen der Betriebe/Institutionen und ggf. die Berich-
te des Studierenden liegen vor. 
 
 
 

_____________________________ 
(Unterschrift des zuständigen Fachvertreters + Institutsstempel) 

 
 
Greifswald, den  



Anlage E: 
 

 

 
 

 
 

This Diploma Supplement model was developed by the European Commission, Council of Europe and UNESCO/CEPS. The 
purpose of the supplement is to provide independent data to improve the international ‘transparency’ and fair academic and 
professional recognition of qualifications (diplomas, degrees, certificates etc.). It is designed to provide a description of the 
nature, level, context, content and status of the studies that were pursued and successfully completed by the individual named 
on the original qualification to which this supplement is appended. It should be free from any value judgements, equivalence 
statements or suggestions about recognition. Information in all eight sections should be provided. Where information is not 
provided, an explanation should give the reason. 

 
 

1.  HOLDER OF THE QUALIFICATION 
 

1.1. Family Name / First Name 
xxx 

 
1.2  Date, Place, Country of Birth 

xxx 
 
1.3  Student ID Number or Code 
 xxx 
 

 
2.  QUALIFICATION 

 
2.1  Name of Qualification 

Master of Arts – M.A. 
 

Title Conferred (full, abbreviated; in original language) 
 n. a. 

 
2.2  Main Fields of Study 
 Political Science 
 

2.3  Institution Awarding the Qualification (in original language) 
 Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
 Philosophische Fakultät 
 

Status (Type/Control) 
 University / State Institution 

 
2.4  Institution Administering Studies 
 same 
 
 Status (Type/Control) 
 same / same 
 
2.5  Language(s) of Instruction/Examination 
 German, English / German  

 
 



3.  LEVEL OF THE QUALIFICATION 
 

3.1  Level 
Postgraduate (second degree) program (2 years, 120 credit points): subject (90 
credit points) and master thesis (30 credit points)  

 
3.2  Official Length of Programme 

Two years 
 

3.3  Access Requirements 
Bachelor of Arts or equivalent degree with a minimum requirement of 65 credit 
points in Political Science 

 
 

4.  CONTENTS AND RESULTS GAINED 
 

4.1  Mode of Study 
Full-time 

 
4.2  Programme Requirements 

The programme enables students to independent academic work and research in 
the field of Political Science. In addition to advanced general methodological skills of 
academic work students gain a profound theoretical and empirical knowledge of as 
well as the ability to analyse, criticise and facilitate political ideas, institutions and 
processes.  
 

4.3  Programme Details 
See Transcript for list of courses and grades; and “Prüfungszeugnis” (Examination 
Certificate) for final examinations and topic of Thesis, including evaluations. 

 
4.4  Grading Scheme 

General grading scheme cf. 8.6 
 

4.5  Overall Classification (in original language) 
 xxx 

  
Accumulative exams and master thesis weighed according to the number of credit 
points 

  

 
5.  FUNCTION OF THE QUALIFICATION 

  
5.1  Access to Higher Study 
 Qualifies to apply for admission to doctoral studies (PhD) 
 
5.2  Professional Status 

n. a.  
 
 



6.  ADDITIONAL INFORMATION 
 

6.1  Additional Information 
n. a. 

 
6.2  Further Information Sources 

About the institution: www.uni-greifswald.de; for national information sources cf. 
Sec. 8 
 
 

7.  CERTIFICATION 
 

This Diploma Supplement refers to the following original documents:  
 
Urkunde über die Verleihung des Master of Arts: xxx 
Prüfungszeugnis: xxx 
Transcript of Records: xxx 

 
 
 

 
Certification Date: __________________ 

 
 
 

 
Seal of  

University  

 
______________________ 

xxx 
Chairman, Examination Committee 

 

  
 
 

8.  NATIONAL HIGHER EDUCATION SYSTEM 
 
The information on the national higher education system on the following pages provides 
a context for the qualification and the type of higher education that awarded it (DSDoc 
01/03.00)  

 

http://www.uni-greifswald.de/


 
 

 



 

 
 
 



Diese Diploma Supplement-Vorlage wurde von der Europäischen Kommission, dem Europarat und UNESCO/CEPES entwickelt. 
Das Diploma Supplement soll hinreichende Daten zur Verfügung stellen, die die internationale Transparenz und angemessene 
akademische und berufliche Anerkennung von Qualifikationen (Urkunden, Zeugnisse, Abschlüsse, Zertifikate etc.) verbessern. 
Das Diploma Supplement beschreibt Eigenschaften, Stufe, Zusammenhang, Inhalte sowie Art des Abschlusses des Studiums, 
das von der in der Originalurkunde bezeichneten Person erfolgreich abgeschlossen wurde. Die Originalurkunde muss diesem 
Diploma Supplement beigefügt werden. Das Diploma Supplement sollte frei sein von jeglichen Werturteilen, Äquivalenzaussagen 
oder Empfehlungen zur Anerkennung. Es sollte Angaben in allen acht Abschnitten enthalten. Wenn keine Angaben gemacht 
werden, sollte dies durch eine Begründung erläutert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.  ANGABEN ZUM INHABER / ZUR INHABERIN DER QUALIFIKATION  

 
1.1 Familienname, Vorname   

xxx 
 
1.2  Geburtsdatum, Geburtsort, Geburtsland  

xxx 
 
1.3 Matrikelnummer oder Code des/der Studierenden  

xxx 
 
 
2.  ANGABEN ZUR QUALIFIKATION  

 
2.1  Bezeichnung der Qualifikation (ausgeschrieben, abgekürzt) 

Master of Arts – M.A.  
 
Bezeichnung des Titels (ausgeschrieben, abgekürzt) 
k. A. 

 
2.2  Hauptstudienfach oder –fächer für die Qualifikation  
 Politikwissenschaft 
 
2.3  Name der Einrichtung, die die Qualifikation verliehen hat 

Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 
Philosophische Fakultät 
 
Status (Typ / Trägerschaft) 
Universität / Staatliche Institution 

 
2.4  Name der Einrichtung, die den Studiengang durchgeführt hat  

s.o. 
 

Status (Typ/Trägerschaft) 
s.o./s.o. 

 
2.5  Im Unterricht / in der Prüfung verwendete Sprache(n) 
 Deutsch, Englisch / Deutsch 



3.  ANGABEN ZUR EBENE DER QUALIFIKATION  
 

3.1  Ebene der Qualifikation  
Aufbaustudiengang (2 Jahre, 120 Leistungspunkte): fachliche Module (90 LP) und 
Master-Arbeit (30 LP)  

 
3.2 Dauer des Studiums (Regelstudienzeit) 

2 Jahre 
 
3.3  Zugangsvoraussetzung(en) 

Bachelor of Arts oder äquivalenter Abschluss mit mindestens 65 Leistungspunkten 
im Fach Politikwissenschaft  

 
 
4.  ANGABEN ZUM INHALT UND ZU DEN ERZIELTEN ERGEBNISSEN  
 

4.1  Studienform  
Vollzeit 

 
4.2  Anforderungen des Studiengangs 

 Das Studium des Masterstudiengangs Politikwissenschaft befähigt die Studie-
renden zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Politik-
wissenschaft. Neben fortgeschrittenen allgemeinen Fähigkeiten und Fertigkeiten des 
wissenschaftlichen Arbeitens werden vertieftes theoretisches und empirisches Wis-
sen sowie methodische und praktische Fertigkeiten der Analyse, Bewertung und 
Vermittlung politischer Inhalte und Zusammenhänge vermittelt. 

 
4.3  Einzelheiten zum Studiengang  

Siehe Transcript of Records mit der Liste der Module und Noten; und Prüfungs-
zeugnis mit dem Abschlussprädikat und dem Thema der Abschlussarbeit einschließ-
lich Benotung 

 
4.4  Notensystem und Hinweise zur Vergabe von Noten  

Allgemeines Notenschema Pkt. 8.6 
 

4.5  Gesamtnote  
xxx 
 
Die Noten für alle Modulprüfungen und für die Masterarbeit werden nach den jeweils 
vergebenen Leistungspunkten gewichtet. 

 
 
5.  ANGABEN ZUM STATUS DER QUALIFIKATION  
  

5.1  Zugang zu weiterführenden Studien  
Qualifikation für die Zulassung zur Promotion 

 
5.2  Beruflicher Status  

k. A. 
 

 



6.  WEITERE ANGABEN  
 

6.1  Weitere Angaben 
 k. A.  
 
6.2  Informationsquellen für ergänzende Angaben  

Über die Einrichtung: www.uni-greifswald.de 
 
 
7.  ZERTIFIZIERUNG 

 
Dieses Diploma Supplement nimmt Bezug auf folgende Original-Dokumente: 
Urkunde über die Verleihung des Master of Arts vom xxx 
Prüfungszeugnis vom xxx 
Transcript vom xxx 

 
 
 

 
 
 
8.  ANGABEN ZUM NATIONALEN HOCHSCHULSYSTEM 

 
Die Informationen über das nationale Hochschulsystem auf den folgenden Seiten geben  
Auskunft über den Grad der Qualifikation und den Typ der Institution, die sie vergeben 
hat. 

 
 

 
Zertifizierungsdatum:  _________________ 
 
 
 
 

 
Siegel der  
Universität  

 
__________________________________ 

xxx 
Prüfungsausschussvorsitzender  

 



 
 
 
 



 


